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Pressemeldung

Berufsorientierung für herzkranke Jugendliche und junge Erwachsene 

Bundesverband Herzkranke Kinder e. V. (BVHK) hilft Fachleuten, Berufsberatung zu optimieren

Dank des medizinischen Fortschritts erreichen immer mehr herzkranke Jugendliche und junge Erwachsene das Erwachsenenalter und können sich mit Fragen der Berufswahl auseinandersetzen. Doch welche Berufe kommen für sie in Frage? Wie finden sie diese und welche Hilfen und Weichenstellungen brauchen sie dabei? Selbst die Fachleute in den Einrichtungen der Berufsberatungen sind hier oft ratlos. 

Aus diesem Grund veranstaltet der Bundesverband Herzkranke Kinder e. V. (BVHK) eine Fachtagung in Kooperation mit: 
· Universität zu Köln: Universitäts-Kinderklinik und Lehrstuhl Entwicklungs- und Erziehungspsychologie im Department Psychologie
· Kompetenznetz AHF, Berlin

· Bundesagentur für Arbeit, Köln

· Berufsförderungswerk Köln gGmbH

· Iqpr, Institut für Qualitätssicherung in Prävention und Rehabilitation GmbH, Köln

· Zentrum für Angeborene Herzfehler, Bad Oeynhausen

„Berufsorientierung geben“

Termin: Donnerstag, 29. April 2010,  09:30 – 16:30 Uhr

Ort: Berufsförderungswerk Köln, Sürther Str. 171 , 50999 Köln, Tel.: 0221 - 3597 261

Teilnahmegebühr: keine

Teilnehmen an der Tagung können Arbeitgeber, Arbeitnehmervertreter,  Schwerbehindertenbeauftragte, Fachpersonal aus beratenden und begutachtenden Institutionen  und Verbänden, Ärzte, Psychologen, Sozialarbeiter und  Pädagogen. Das Tagungsprogramm und ein Anmeldeformular finden Sie unter www.bvhk.de.
Ziel dieser Veranstaltung ist es, die vorhandenen Strukturen  in den Beratungs- und Hilfesystemen zu verfeinern und den interdisziplinären Austausch zu fördern. 
„In den nächsten Jahren werden Tausende von jungen Erwachsenen mit angeborenen Herzfehlern ins Berufsleben einsteigen. Je besser ihre Berufswahl auf ihre besonderen Bedürfnisse zugeschnitten ist, je mehr Arbeitgeber über diese besonderen Bedürfnisse wissen, je mehr sie die besonderen Vorzüge wie etwa Motivation und Leistungsbereitschaft herzkranker Arbeitnehmer kennenlernen und Vorbehalte abbauen können, desto besser gelingt die berufliche Integration,. Wir sind uns daher sicher, dass diese Tagung höchst gewinnbringend für alle Teilnehmer werden wird“ 
so Hermine Nock, BVHK-Geschäftsführerin.

Infos für die Redaktionen:

Über die rechtzeitige Veröffentlichung dieser Meldung in Ihrem Medium würden wir uns freuen. 

In Deutschland kommt jedes 100 Kind mit einem angeborenen Herzfehler zur Welt. Angeborene Herzfehler gehören daher zu den häufigsten Behinderungen. Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns unter:  

Bundesverband Herzkranke Kinder e. V.

Spendenkonto:

Hermine Nock




Sparkasse Aachen

Kasinostr. 66, 52066 Aachen


Konto 460 10 666

Telefon 02 41 - 91 23 32



BLZ 390 500 000


Bvhk-aachen@t-online.de 


 
www.bvhk.de
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